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Deutsches Schiffahrtsmuseum 
Öffnungszeiten: 1.4.-31.10. täglich 10-18 Uhr · 1.11.-31.3. Di-So 10-18 Uhr 
 
Technikmuseum U-Boot Wilhelm Bauer 
Öffnungszeiten: 1. April bis 31. Oktober täglich von 10.00 Uhr bis 17.30 Uhr 

Der Info-Service wird vom Deutschen Schiffahrtsmuseum 
herausgegeben und erscheint unregelmäßig bei Bedarf. 
 
Die Veröffentlichung ist kostenfrei; wir bitten jedoch um  
Übersendung eines Belegexemplares. 

 

EINLADUNG AN DIE PRESSE 

Präsentation von Memoiren aus der Großen Hochseefischerei 
am 6. August im DSM im Rahmen eines Pressegesprächs 

Von 1955 bis 1986 war Richard Neu, Jahrgang 1930, in der Hochseefischerei tätig. Er 
fuhr als Matrose, Netzmacher, Bestmann, Steuermann und Kapitän sowie als 
Nautischer Offizier auf Forschungsschiffen des Bundesministeriums für Ernährung, 
Landwirtschaft und Forsten. Seit 1997 ist er Mitglied des am Deutschen 
Schiffahrtsmuseum (DSM) angesiedelten „Arbeitskreises Geschichte der deutschen 
Hochseefischerei“. 
 
Seine Erinnerungen an über 30 Jahre Fischereitätigkeit hat Richard Neu jüngst im 
Bremer Hauschild Verlag unter dem Titel „Im Dienst der Großen Hochseefischerei“ 
publiziert. In der losen Reihe von Autobiografien von Mitgliedern des DSM-
Arbeitskreises wird hiermit nun auch der Bereich der Fabrikschiffe abgedeckt, der 
erneut deutlich macht, dass die Hochseefischerei in ihrer Bedeutung auf gleicher Stufe 
mit der frachttragenden Handelsschifffahrt steht. 
 
 
Achtung, Redaktionen! 
 
Das zum Preis von EUR 24,50 im Buchhandel erhältliche Buch von Richard Neu: „Im 
Dienst der Großen Hochseefischerei“ wird  
 

am Dienstag, dem 6. August 2002, um 11.00 Uhr 
im Sitzungszimmer des Deutschen Schiffahrtsmuseums, Hans-Scharoun-Platz 1, 

 
im Rahmen eines Pressegesprächs  vorgestellt. Eine Einführung in die Thematik und in 
die Arbeit des „Arbeitskreises Geschichte der deutschen Hochseefischerei“ gibt Dr. 
Ingo Heidbrink, Leiter der Abteilung Fischerei am DSM (Tel. 0471/48207-16, 
heidbrink@dsm.de). 


